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Das Osterei
Hei, juchhei! Kommt herbei!

Suchen wir das Osterei!
Immerfort, hier und dort

Und an jedem Ort!
Ist es noch so gut versteckt,

Endlich wird es doch entdeckt.

Heinrich Hoffmann von Fallersleben



Wie blüht es im Tale

2. Es ladet der Frühling, der Frühling uns ein.
Nach der Weidenflöte sollen wir springen zum Reih’n.

3. Wer wollte nicht tanzen dem Frühling zulieb,
der den schlimmen, langen Winter uns endlich vertrieb?

4. So kommet, so kommet in Freie hinaus!
Wenn die Abendglocke läutet, geht’s wieder nach Haus.

M: Volksweise

T: Hoffmann von Fallersleben
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Maler Frühling 

Der Frühling ist ein Maler, 
er malet alles an, 
die Berge mit den Wäldern, 
die Täler mit den Feldern: 
Was der doch malen kann! 

Auch meine lieben Blumen
schmückt er mit Farbenpracht: 
Wie sie so herrlich strahlen! 
So schön kann keiner malen, 
so schön, wie er es macht. 

O könnt ich doch so malen, 
ich malt ihm einen Strauß
und spräch in frohem Mute
für alles Lieb und Gute
so meinen Dank ihm aus! 

Hoffmann von Fallersleben
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Der Osterhase

2. Eier, blau und grün und fleckig,
Eier, rot und gelb und scheckig.
Häslein in dem grünen Wald,
bin dir gut und dank’ dir halt.
Häslein mit dem langen Ohr,
dank’ dir tausenmal dafor!

Volksweise 1716
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Jetzt scheint die Sonne
Jetzt scheint die Sonne,
jetzt ist der Himmel aufgetan,
jetzt hat er wahres Licht;
jetzt schauet Gott uns wieder an
mit gnädigem Angesicht!
Jetzt scheinet die Sonne,
der ewigen Wonne,
jetzt lachen die Felder,
jetzt jauchzen die Wälder,
jetzt ist man voller Fröhlichkeit,
jetzt ist die Welt voll Herrlichkeit!

Angelus Silesius




